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OsUbernial - V'erlaulbarunZett.
Z. 53 / . (2) N r . 6 n o .
xä Nr . 9925. C o n c u r s - V e r l a u t b a -
r u n g zur W l c d e r b esctzu ng der e r :
l c d i g t e n B ezi r ks - E ommissä r s-, B e -
z i r k s - R i c h t e r s - u n d N e n t v c r w a l -
t e r s s t c l l e zu Cherso. — Bel dem lan.
dcsfürstlichen Bezirks 5 Commissariate m Cherso
lst die BczlrksCommisiars-, Bezlrks-Richiers-
uno Rent^erwaltcröstelie dritter Classe ln Er-
lcdlgung gekommen. — M l t diesem Po'ffen lst
der jahlllche Gehalt von 600 fi., freie Woh-
nung, das gesetzliche Rclse- und Kanzlclpau-
sch^le, dann für dle Besorgung der Domaincn-
Rentgeschäfte 2)) der Elnheblmgs-Gcoühr von
6 pCt. des reinen currenten Einkommens, und
von 6 pCt. der eingebrachten, bis zum Jahre
1623 reichenden Rückstände, und dle Verbind»
lichkeit zur Leistung einer Caution von 1000 ft.,
dle entweder baar oder fioeljusssrisch geleistet
werden muß, verbunden. — Die Eompeten-
ten haben chre Gesuche längstens l)is <̂ 6. Mal
l. I . bei dcm Istrianer Kreisamte einzurei-
chen, darin ihr Alter, Vaterland, ihren Ge-
burtsott, ihre Religion und ihren Stand aus-
zuweisen. — Diesen Gesuchen haben sie bel-
zulegen: 2.) die Zeugnisse über dle vorgcschrle-
bcncn Studien; ^».) die Wahlfahigkeits-De-
crcte im pollllscken und Iustizfache; <:.) die
Dienstuvkunden über ihre bisherigen Dienst-
leistungen. Sle müssen ferner den Besitz der
italienischen und deutschen Sprache, dann et-
ner slauischen Ml lndart , und ihre moralische
Aufführung nachwelsen. ^ndllch haben sie zu
erklären, vb und ln welchem Grade sie mit
den übrigen Beamten des Bezirks-Commissa-
riats verwandt oder verschwägert sind. Vom k. k.
Küstcn- Gubcrnium. Trieft am 22. April 18I5.

Z. 586. (2) N r . 3 ^ 5 .
»ä Nr . 10001. C o n c u r s - V e r l a u t b a -
r u n g f ü r die Besetzung der O f f l -
c l e r s - S t e l l e bei der k. k. Cam e r a l -
K r e i s - Kassa i n M i t t e r b u r g . — I n
Folge hoher Hofkammer-Verordnung vom 12.
d. M . , Zahl 41026)l9»3, ist die mit einem
jährlichen Gehalte von 5ao ft. spstemlsirte Of-
sic,ers-Stelle be» der k. k. Cameral - Kreis-

Kassa in MMcrburg zu besetzen; hiezu wird
der ConcurStermin hlcmit bis 7. Juni d. I .
eröffnet. Die Compctenten haben in ihren do-
cumentirten Gesuchen nebst Alter, S tand,
Religion, GcburtS- und Aufenthaltsort, S t u -
dlci^, Moralt tat , vollkommene Kenntnlß der
deutschen und italienischen Sprache, bisheri-
ge Dienstleistungen und Cautionsfahigkeit auf
den Betrag von 2000 Gulden, im Wege ih«
rcr unmittelbar vorgesetzten Amtsbehördc, rvel-
che die Ouallfication des BlttwerberS bclzufü«
gen nicht anstehen w i rd , an diese Landesstelle
nachzuweisen uno sich zu erklären, ob solche
ln einer Verwandtschaft oder Schwagerschaft
mit den dcrmallgen Beamten der Cameral-
K! eis-Kassa ln Mitterburg stehen. — Von
dem k. k. Gubernillin im Küstenlands. Tuest
am 23. Apri l i L3 ) .

F r a n z M , cha e l ^ O g r i s s i g g ,
Gudermal - ^Vecretar.

3' 076. (2) N r . 984Z.
C o n c u r s . A u s s c h r e i b u ng

zur W:ederdcse!)ung einer ,m Plovmj la l -Straf-
hause erledigen Aufsehers-Stelle. — I m k k
Promnjlal - Vtrafhause zu kaldach lst eine Aufs
seherS-Siellem Er l egung gekommen, Mlt wel-
cher nebst der freien Woynung und C,ml-Mon^
tu r . e.n fixer Gehalt von Emhundert Fünfj.g
G. lden, dann em Natural-Deputai oon jahr-
lchen l. K larern Brennholz und ,2 Pfund

UmcklMkerzen verbunden .st. Dieß wird m,t
der Cnnnerung z,̂ r allgeme.nen Kcnntn.ß ge-
bracht , daß ^ene, welche sich zu diesem Dienst-
ftostcn geeignet glaubcn, und sicb darum <«
bewerben denken, .n ,lnen d.eßsäll.^n qchöria
zu documentl»snden Gesuche nebst dem Ge.
burtsorte, M e r , b.Sher.ger Bcschaft.gunq
und fiuherer D.enstleist.n,, „rzügllch zu ^
w .̂sen haben, doß B.t.steller sich ,m l dlgen

e Le.bes-Eonst.tul.on haben und d^r deut-
ftben und kra.nlschen Epoche kund., seyen. - ^
D.^d.eßfall.gen Eomvetenz-GesuDe sind bls
b ^ ' u m bet der ^an^esstelle zu überreichen.
Wunschenßwcrlh ,ft es ferner, daß die Bm„el«
ler sich wo möglich persönlich bei der k k Pro-
vmz,al-Btrafhaus-Verwaltl«ng zu Lalbach ssel-
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l en , um ihre Dienstesfahl'gkeit beurtheilen zu
können. — Vom k. k. illynschen Gubernmm.
Laibach am 4. Mai i333.

F r i ed r i ch Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubcrnial-Secretar.

Z. 597. (1) Nr . 222a.
aä Nr. 6592.

Von dem s. k. S tad t - und landrechte
in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Johann Ieuniker,
Eigenthümers zweier im Lalbacher Felde hin-
ter den Garten ( äavonim ) llegenden/ der
Pfarrgült S t . Peter ausser i!albach, snd Nect.
N r . 3 5 , dienstbaren Aecker, in die Ausferti-
gung der Amortisations-Edicte, rücksichtllch
des von der Theresia Fkodlec, als mütterlich
sacllia Kobler'schcn Unwersalerblnn ausgehen-
den , an Ferdinand Mervetz lautenden/ am 5.
März 1786 auf die gedachten beiden Aecker
intabullrten Schuloschemes, ciclo. 18. Ma i
1780, pr. 220 st. D. W. , gewilliget worden.
Es haben demnach ale Jene, welche auf ge-
dachte Gchuloforderung aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu kön«
nen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen
Frist von einem Jahre, sechS Wochen und
drei Tagen, vor diesem k. k. Stadt- und Land«
rechte so gewiß anzumelden und anhängig zu
machen, als »m Widrigen auf wetteres An-
langen des heutigen Bittstellers, Johann
Ieulnker, der obgedachte Schuldschein nach
Verlauf dieser geleyl'chen Frist für getödtet,
traft- und wirkungslos erklart werden wird.
— Von dem k. k. Stadt : und^ Landrechte in
Kcain. ?albach am 2. Arr i l ,633.
Z. 598. (1) Nr . 7640.

V e r l a u t b a r u n g .
E r l e d i g t e s S t u d e n t e n - H a n d s t i p e n -
d i u m . — 'Laut der bezüglichen Stl f tungs,
Urkunde ist das vun dem gewesenen Neltprie-
fier, Mathias Sever, errichtete E>lude,uen<
Handstlpendium für einen Studlerenden aus
der Sippschaft des St i f ters , und m Ermang-
lung elnes solchen, für emen fähigen armen
Studierenden aus der Nachbarschaft Lofitze,
im Bezirke Wippach, bessimmt. I n < r̂mang<
lung solcher Individuen aber ist der betreffen-
de Stiftungsertrag >n zwei gleiche Anchelle
zu theilen, und zweien armen fähigen S t u -
denten aus der Kommunitat S t . Ve i t , und
in deren Abgänge zweien armen Studenten
aus dem Pfarrbezirke Wippach zu verleihen.
— Der Stiftungsgenuß lst auf ke,ne S iu»
dienabthcllung beschrankt. Das Präjentations«
recht gebührt der Gemeinde Losiye. — D a
NUN von diesem Stipendium gegenwärtig die

eine Hälfte mit dem ßrtragsanthcile von jähr-
lichen 3o st. C. M . erledigt ist, so haben die,
jenlgen Studierenden, welche diesen Stipen«
dlumsanthell zu erhalten wünschen, ihre Ge-
suche bis 10. Iunius l. I . bei diesem Guber-
nium einzureichen, und mit dem Taufscheine,
dem Dürftigkeit^, demPocken- oder Impfungs-
Zeugnisse, ferner mit den Gtudienzeugnissen
von den zwei letzten Semessral-Prüfungen,
so wle endlich beziehungsweise mit einem le-
gallfirten Scammbaume zu belegen. — Vom
k. k. lllprischen Gubernium. laibach am 27.
April i655.

I o h . Nev . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gub.-Gecretar/als Referent.

RreiSännliche Verlautbarungen.
Z. 602. ( l )

Li c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Hn Folge hoher Gubernial-Verordnung

vom 18. v. M , , Zahl 78Z6, ist zur Verlän-
gerung einer Holzlcge im hierottigcn Civil-Spl-
tal erforderlich:
Maurerarbeit, im Betrage

von 6 fl. 4 kr.
Maurermateriale, im Be-

trage von . . . . 9 „ ^3 „
Zimmermannsarbelt, im

Betrage ron . . . 37 „ 46 „
Zimmermannsmateriale,

im Betrage von. . . 123 „ 55 1̂ 4 „

Summa . . 177 „ 33 , ^ kr.
Die Erstehung dieser Erfordernisse wird

bei der am 25. Mai d. I . , um 10 Uhr Vor-
Mittags, im dl'eßämtlichcn Locale abzuhaltenden
Licitation dem Mindestforderndeii überlassen;
wozu die Unternehmungslustigen eingeladen
werden. Kreisamt Laibach am 2. Mai l633.

Z. 573. (3) N r . i S ^ s p i t .
K u n d m a c h u n g .

Zur Vornahme einer Minucndo-Verstei-
gerung in Betreff einiger, im hicrortigcn Bür-
ger - Spitalsgcbaude crfordcrllchm Conferva-
tions-Arbeiteri, hat die hoye Landcsstelle mit
Verordnung vom /;. d. M . , Z. 6621) den
Fiscalpreis von 67 ft. 5c» kr. anzunehmen ge-
ruhet.

Hiebei betragt die Arbeit sammt dem Ma-
teriale:
für den Zimmermann . . . 29 st, 5 kr.
„ „ Tischler . . . . 22 „ 3o „
„ „ Schlosser . . . . ^3 „ 20 „
„ „ Glaser 3 „ 20 ,,
„ „ Anstreicher. . . ^ 9 „ 35 „

Lummg 67 fi. 5o kr.
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Diese Arbeiten werden bei'der am 18.
Ma i d. I . , Vormittags um 10 Uhr, im hler-
ortigm Amtslokale abgehalten werdenden M l -
nuendo - Versteigerung dem Mindestfordern-
den überlassen werden.

K. K. Krcisamt LMach als zugleich Civil-
Spitals-Dircction am 26. April i633.

Z, 563. (2) N r . 5461.
K u n d m a ch u n g.

Um die Mil itär-Verpflegung zu Laibach
im Wege der Subarrendirung sicher zu stellen,
ist beschlossen worden, am A l . Vjai i635 c,-
ne Verhandlung, und zwar hinsichtlich des
Heues vom 16. Juni bis uluin« August, und
in Betreff der übrigen Artikeln vom i 6 . Iu.-
ni bis Ende September d. I . vorzunehmen,
wozu alle Unternehmungslustigen» am gedach-
ten Tage, um die zehnte Vormittagsstullde,
mit nachstehenden Bemerkungen zu dem^. k.
Kreisamte eingeladen werden. —, itens.. Der
Bedarf nach dem gegenwärtigen Truppenstan-
de, mithin LXQlasiv« der zeitweisen Durch-
märsche, besteht beiläufig in täglichen

20/^2 Brod - . . . , .
176 Hafer- . . . .

14 ^ 8 Pfundi h ^ ^Port ionen;

56 Strcustroh- ^ I Pfund
i n m o n a t l i c h e n 56 Mctzcn harten Holz-
kohlen, 25 Pfund Lichter, 3o Pfund T a l g ,
Z9 1̂ 4 Maß Brennöhl, 776)2400 Pfund Lam-
pendocht; u n d v i e r t e l j ä h r i g i n 2544
Bund Lagcrstroh, 5 12 Pfund. — 2tens.
Wi rd sich vorbehalten, in Betreff der zeitwei-
sen Durchmärsche die hierauf bezüglichen Be-
dingnisse bei der Verhandlung selbst den Con-
currcnten näher bekannt zu geben. — Ztens.
Hat jeder Mitlicitirendc am Tage der Ver-
handlung gegen die anwesende Commission sich
auszuweisen, daß er hinreichende Mit te l besitze,
die zu übernehmenden Verbindlichkeiten pü'nctl
lich zu erfüllen. — ^tens. Hiernach muß sich
jeder Mltlicitirende zum Erlag der erforderli-
chen Caution, welche nach der Zeit , für wel-
che er die Mil itär-Verpflegung ersteht, mit
8 0^0 des gesammtön Geldertragnisscs bemes-
sen wi rd, bekennen, und sich ausweisen, die-
selben beim Contractsadschluße entweder im Ba-
ren, oder lN Staatspapieren nach dem Cour-
se, oder auch fidcijussorisch leisten zu können;
jedoch wird hier bemerkt, daß nur die von der
k. k. Kammcrprocuratur als gültig anerkann-
ten Cautions-Instrumente angenommen wer-
den. — 5tens. Vor dem Beginn der Licttation
hat jeder Mitlicttirende 1000 fl. C. M . als
Neugeld zu erlegen, welche nach beendigter Li-

cisation jcdcm NichtMcher werden zurück ge-
geben, von dem Erstchcr aber bls zum Er-
lag der Caution rückgehalten werden, und ohc
ne welchem Erlag Niemand zur Licitation zu-
gelassen wird. —- 6tens. Werden auch Offer-
te für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wird mtch hier dem Anbote für sämmtliche Na-
turalien bei gleichen Preisen der Vorn ig ge-
geben. - ^ 7tens. Wcgen Benützung der Aera-
rial-Depositorien und Requisiten, in wie fern
solche dem Pachter überlassen, w.crdcn können,
wird die Behandlung abrhcilig vorgenommen.
— 8tens. Das Protoroll wird Schlag 12 Uhr
geschlossen, und Nachtrags - Offerte werden
keine angenommen. — ytens. W i rd noch' bc-
wcrkt, daß in der k. k. Mi l i tä r -Haupt -Ver-
pflegs-Kanzlei in den gewöhnlichen Amtsstun?
den jede Auskunft ertheilt wird, welche irgend
ein Subarrendirungslustiger noch vor dN'Ver-
handlung selbst zu erhalten wünschen sollte.

K. K. Kreisamt La.bach am 8. Ma i l833.

S t a M - unv lanurechtliche Verlalttbarungen.
Z. 586. (2) N r . 2919.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es se» über A n -
suchen des Dr. Oblak, Bevollmächtigten des Jo-
seph Schubitz, als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 18. Fe-
bruar t. I . verstorbenen Michael Goßav, die
Tagsatzung auf den 10. Juni l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an dicsen Verlaß aus was lmmer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des §. 814 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach den 3c>. Apri l i833.

3 . 5g3. (2) N r . 3197.

E d i c t .
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in

Krain wnd bekannt gemacht, daß die mit dem
Edicts uom 5. März l. I . , , Nr . ,^K6 , in der
Rechtssache des Johann Albert Paschali, Cu-
rators der minderjährigen Agnes Aubel, wi -
der Carl Mayerhofer wegen schuldiqcm 700 fi.,
auf den 20. M a i n. I . bestimmte dritte Tag-
satzung zur Feilbietung des dem Executm ge->
hörigen landtaff,chen Gutes KMm'ch, über An-
suchen des Bezirksgerichtes N ? u ^ g , als Ober-
vormundschaflsbehörde der gedachten Minder-
jahrigen spsilrt worden se».

Laibach am 11. Ma i l 3 ) 5 .
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Nemtliche Verlautbarungen.
2 . Z9ä- l i ) Nxn. Nr . 365.

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Die mit Decree der löbl. k. k. illyrischen

Landesbau-Direction vom Z. Mai d. I . , z.
Z. n 5 3 ed 1161 , angeordneten Licitatio-
nen, hinsichtlich der Erzeugung, Zufuhr und
Zerschlägtung des Velegnngsmaterlals, zum

Behufe derdießjahrigen Conservirung der Ober-
kraincr Aerarial'Strassen, werden an nachbe«
nannten Orten und Tagen in folgender Ord-
nung abgehalten werden, wozu Licitationslu-
siige mit dcm Beisatze eingeladen sind, daß die
Llcttationsbedingmsse nebst den Detail-Baude-
visen hicramts täglich, bei den betreffenden
Bezirksobrlgketten aber an den Licitati^nsta-
gcn eingesehen werden können.

V o r z u n e h m e n de L i c i t a t i o n ^ " ^ l
. , lerial- " « " ^ " 1 - " »

näufcn. preis « Anmerkung
im Amtslocale der ^ . c.<: ^ .^. ^ ^o(äu- L
Lcz. t t iobnMt °«. Tage fur d,« ̂ asse ^ _ _ _ _ «

Mickelstattcn zu Die Licitatio-
Kramburg 25- Ma i ,833 Klagenfurter Strasse 3600 35/." — Vormtt̂ g's

detto detto 26. detto Kankcr ^Masse i » v l 101^20 v»>, 9 bis 12
Radmannsdorf 28. detto Klagenfurter Slrassc 53)6 3 i i2 /,3 ^d/r!üßf'>l-

detto 28. detto Wurzner Strasse 3000 26?5 — le Nachmittag
Weißenftls zu Kro- uo>'2bis6uhr

nau 3o. detto detto i 3 i 5 1080 20 ,3e?d^."

Summa 1.2422 l,422 23!

' K. K. Strassenbau-Commissariat Krainburg am 12. Mal iL33.

Z. 5g5. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

M i t Bewilligung der wohllöblichen k. k.
Cameral-Gefallcn-Verwaltung werden nachste-
hende , zur Cameralherrschaft Lack gehörige
Dominica.l.'Entitaten auf neun Jahre, nämlich
seit 24. I u n l i833 bishin 1842, im Wege der
Versteigerung in Pacht ausgelassen, als:

3.) die Mahlmühle in der Stadt Lack un-
ter der Schule genannt, bestehend aus sechs
beständigen Mühlläufcru, sammt einem dazu
gehörigen Garten 35 lUl Klafter Flachenmaß;

I».) die Mahlmühle am Brunn unter dcr
Stadt Lack, bestehend aus sechs beständigen
Mühllaufern sammt emem dazu gehörigen Acker
8cku5clik^ ?ali6 genannt, 63o lUl Klafter
messend.

Die Pachtversielgerung wird am 29. Mai
i335 , Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ,
bcl dem unterzeichneten Verwaltungsamte ab-
gehalten werden, wozu Pachtlustlge m>t der
Bemerkung eingeladen werden, daß der Aus-
rufspreis dcr Mahlmühle »nk 2. />3l ss , und
iener 8ud k. 307 fi. 3o kr. betragt, und daß
jene Liclt'Mtcn, welche der Lrcltatlons-Comm>s-
sion nicht, hinlänglich bekannt find, 10 <^o des
Ausrufspreises als Vadium zu erlegen haben
nerden:, die übrigen Licitationsbedingmsse kön-

nen in ten gewöhnlichen Amtsstundcn hier
eingesehen werden. -

Verwaltungsamt Lack am 7. Mai l833.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 582. (2) I . Nr. 377.

F e i l d i e t a n q s « ( 5 o i c t .
Das Bezlitsgcrlcht d«r Herrschaft EHneebtlg

macht tund: Es seien zur Vornahme der, vom
löblichen Bezirksgerichte haaöberg auf Ansuchen der
Frau Barbara v. Widerkehr von Stein, durch Helln
D l . Hurger, wider Herrn Barthelmä Nossan von
Neudorf, neuerlich bewilligten Feilbietuna d«s,
dem Lehteln gehörigen, wegen 2^7 st. c. 5. c. in l ie
Execution gezogenen, zu Neutoif bei Oblack lie»
genoen, auf 2000 fl. geschätzten Hauses, (ionsc. Nr.
,6 , sammt Wirthschafc^ebäuden und oeS auf
22» f?. 2« sr. geschälten ModilarS. drei neue Ver«
fieigerungslclMine, und zwar: der erste auf den
2g. M a i , der zweite auf den 27. Juni und der
dritte auf den 29. Ju l i l. I . / in l^uc« der Reali»
tät zu Neudorf, zedesmal zu den gewöhnlichen vo?.
und nöthigenfalls auch nachmittägigen Amtöstul«
den mit dem Beisaye angeordnet worden, daß hl»
der s stcn und zweiten Helsieigerunftstagsatzung
nichts unter dem Schätzungölverthe dmtangegeben
werden würde.

Die Schätzung und dle Licitationsbedingnisle
können täglich »n dasiger Amtölanzlei eingesehen
werden.

Bezirksaericht der Herrschaft Schneeberg am
25. Aplil lüII.
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Verjclchnig i»er hier ^erNorbc,«».
Den 8. M a i 1835.

Caspar Prestopnik, Hi r t , alt 15 Jahr, im Ci-
vi l -Epical , Nr. 1 , an Starrkrampf. — Hr. Franz
Sark, bürgert. Schuhmachermeister, alt 54 Jahr, in der
Iudengaffe, Nr. 230, an der Wassersucht. — Dem
Herrn Johann Klun, Buchhalter in Ig lau, scil^Pohr,
Carl, alt 16 Jahr, in der deutschen Gasse, Nr. i ' « ,
an her Allszehrung. — Elisabeth Stanzer, Instituts-
arme, alt 7 7 Jahr, im hintern Reber, Nr. öH, au
Altersschwäche.

Den 9. Maria Mautz, Spi'talspslündnerlnn,
alt 66 Jahr, m dcr Krengasse, Nr. 32, am Star-
but. — Frau Kumgunde Schmidt, Kanzleidicuero»
Witwe und Hebamme, alt 62 Jahr, am alten Marks,
Nr. 2 1 , an krankhaften H!<öllimol^!n)5« der großen
Herzgefäße. — Gertraud Tschemascher, Institute«
arme, alt 50 Jahr, in der Capueincr Vorstadt, Nr.
12, an der Lungenlähmung. — Dem Joseph 2achS,
Webermeister, sein Weib Mar ia, alt 59 Jahr, in
der Pollana-Vorstadt, Nr. 14, an der Brustwasser-
sucht.

Den l» . Dem Herrn Anton Czernf, Schlosser«
Meister, seine Zichtochter Joseph« Kuder, alt 8 Jahr,
in der Schustcrgasse, Nr. 170, an der scrophulö'sen
Auszcdrung.

Den 1). ThomaS Savcrschnik, penslonirterAus.
seber, alt 66 Jahr, im Neber, Nr. 50, an der Aus-
zehrung. — Gertraud Iellouschek, Institutsarme, aU
57, Iabr , in der Carlstädtcr - Vorstadt. Nr. 12, an
der Auszehrung. — Maria Stergec, ledige Köchinn,
alt 55 Jahr , im Ciuil-> Spi ta l , 9K. 1 , an der Ab'
zcbrung.

u . . , , ^

<7ouls vuitt l0. M ^ i 4833.
Sl^-schuldvelsHre.dunq,., <u b y. H. ( , / H V t ! ) ^ l 5 ^ 2
Vlilostt Od!lgai,on. , Hofkam. . ^

mei' Q'oligalwn. d.Zwangs.^iu5 v.H.^ 3' —
Darledens ,n Nrain u. Aera. ' '^^ '^o.H.^ K —
»-'al' Qbligal. der Stände v . ^ " ^ "'H< S " "
Tyeol ^ z u 3 ^ 2 u . H . ^ 6^3^

Dael. mit Dtllos. v. I . »820 für ,oa fl. (,« CM.) zLy ,,4
detto detto v. 1.1821 für ioo fl. (m CM>) ,55

Nitn.Stadt.Banco'Obl. zu« 1̂2 v. H. (in CV.) 227^,6
(Aerarilll) (Domest.)

Qbll^tionen dt« Stände t<Z.M.) ((5. M.)
v. Österreich unter und tu5 vH.1 — —
"d der Enno, von Äöh'i iu , l/2 v.H.l 5, l)4 —
?"n, Mähren, Schle.^u« l/̂ i v.H.^ — —
«n, k««,n unl> Gölz ^ u , 5 / i v'V.j — —

^übermal - Verlautbarungen.
Z. 600. ( l ) Nr . 775^1 :93 .

E i r c u l a r e

des k. k. Landes-Guberniuws zu ?aibaH. «—
Vorschrift übcr d«s Studium der Staats-
sltchnungs-Wlffeliscbaft. — Seine k. k. Ma«
jel^at h^ben unterm 22. Februar l. I . folgen-
de allclhöcbste Entschließung über den Unter«
r»cht ln dcr E>laaterechnuligil < Wlffenschaft ztz
erlassen geruhet: Erstenß. Die Lehrämter
der l5omplablltlat^Wlssenichaft zu Prag und
Lewbtrg sind der juridischen Facultat zuzuthn,
len. — Z w e i t e n s . Dleses Studium ,st als
srfordcrnlß zur Erlangung einer Anflellung
lm Bu^haltungsdlensse, ferner im Kafsendien-
ste bc» den Staali^auvtkassen, und in den
Provinzen be: ^cn Provincial - Zahlamterh,
Flretbkassen und vereinten Gefalls , Verwal«
tungskaffen vorzuschreiben. Diese Vorschrift
Hal »n den Provinzen/ in so ferne und nach
Maße »n Wirksamkeit zu treten, als in den<
selben eme Lehrkanzel dcr Eomptabilitäts-Wis«
senschaft besteht, oder errichtet w i rd ; aber auch
jn d»l'j'nigcn Provinzen wo seine besteht, ist
jeN'N Individuen in der Zulassung zur Pra-
x is , und bel sonst gleichen Ansprüchen auch
in der rvnklichm Anstellung bei den genann-
ten Aemtern der Vorzug zu geben, welche
sich mit Zeugnissen Über die gründliche Vrler«
nung der Eomplalulltäcs,Wissenschaft auswe^
sen; so wie dieses Studium jenen zu empfeh»
leu »st, welche sich zu emer Anstellung für den
Nathsnsch bei den politischen oder kameral-
Behörden geeignet machen wollen. — D r i t «
t e n s : Zu den dießfalllgln Eollegien sind als
ordentliche Besucher zuzulassen: a.) Welche daS
Studium der Phllosophie oder wenigstens der
Humanloren zutückgclegt haben, und über i 3
Jahre alt sint^; d.) wclche sich nnt Zeugnis-
sen über das Studium des kommerziellen lehr,
curf<6 an dem ^olitcchnischtn Inst i tute, oder
der Ncalschule a^elrllsen j c.) welche iw Vuch-
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haltungs- oder Kassefache bereits angestellt
f ind , und dle Erlaubniß ihrer Vorgesetzten
beibringen. — V i e r t e n s . Die Lettung und
Oberaufsicht dieses Studiums ist dem juri>
dlsch - pollllschen, Direcr^rate zu übertragen,
vnd hat den Prüfungen icderzeil ein vom Ge?
Ntral-Rechnungs» Directorium zu bestimmen-
der Beamte/ welcher M den Provinzen aus
den dorttgen Buchhaltungen zu wahlcn l f t ,
bclzuwohnen. — Diese allerhöchste Entschlie«
ßung wird in Folge hohen Grudlen-Hofcom-
Mljsions, Decrels vom 8. März l. I . , Zahl
1277/ jur Darnachachtung hiermit allgemem
fund gemacht. — Lalbach am 20. Aplt l lA3Z.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e lspe r g - R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

I o h . N c p . Freiherr v . « v f t i e y e l f t l d /
k. k.Gubernial Becretär, c»ls Referent.

1 vermischte ^erlautbarlmgen.
Z. 5Lo. (2)
^ ' G r o ß e G e t r e i d - L i c i t a t i o n .

Vom Wirthschaflsamte der Hochfürsslich
von Diecrichliem - Proskau-Leslle'schen Herr-
schaft Oberpettau und des Gutes Nüstcnau /
Marburger. Kreises ln Gteyermark, w»rd zur
allgemeinen Kenntmß gebracht, daß am 20.
M i l l. I . , und noch^en Falls auch den fol-
genden Tag , m der Amtskan^lei zu Oberpet-
t»u in den gewöhnlichen LlcitatlorMunden,
Vormittags von y d>S 12 Uhr, und Nachmit-
tags von 2 bis 6 Ubr, nachstehende Quantität
Getreides und Grünfutters nach den dabn aus»
gesetzten Au6rufsnre,sen gegen gleich,bare Be-
z-ahlungc und W'graumung dos erkauften
Quantums, im Wege der Licitatlon verkauft
werden wird> als:
<75a'Meyen neuen Weitzen, um 2 ft. — krV

den Meyen;
65a Metzen alten Weitzen, um 1 „ Zg „

. den Metzen;
.HZs-MetzeN neues K o r n , um z ,, 12 „
^ ^ i l . dsn Meyen;
n«L56- Meyen. altes K o r n , um 1 „ — „
-' ^' ' den Meyen;
27812 Metzen Hafer, um . . — „ 5/, „

den Meyen, und
6tz Metzen Helden, um . 1 „ 12 ^

den Metzen.
1000 Centner Heu und Grum-
>̂ ' met, den Centner um . — „ ^0 „

Kaustustlge werden zu dieser kicttatlon
mit dem Beifügen eingeladen, daß dle ilcltation

parthieniveis und z<vav nach jedem Wunsche
der Kauflustigen vorgenommen werden wird.

Oberpettau am 28. Ap,i l l93Z.

F. 578 (I) G^d i c t.
Ven oec t. t. Berggcrickcs. Subfiitution

für Ov,ssärnten l»i Bleiderg wirü belannt gemacht :
DaS löbliche ^czntügellcht Burgamt VlU^cd bade
übrr ncuerllHeK Ansilchen des Herrn Uiv Koller,
P^ul O^lajitrischen Herl'üßcurators, einomliändlich
mit der Boimunofchaf: der P^ul Odlasscrischcn
Kinder-und dcs grot'iährigen Erben Raimund
Oblcisser, die össeulllch« FcilriecUng des Paul
Odlaffcliscken hammeiroerlö in Ste inf t lo , s^mmt
Än,ge^a,r uno Hmralhen, dann deS landtäflichcn
Hauses Nr. l 2 , in Stcinfcld sammt A n . und
Zu)eoo'r, endlich 0er iZlviIp^rzcsZc, welche nackst
dem Hause Nr. ;2 zu Steitif^lo an vcr linsen Bach«
feite,gelegen uno zur helllchafl Greifenbulg dienst,
b^r »fi. um den qemeinschastlichen ^usrufsprels
von ,̂ ,ooc) ft. <Z. M . bewil l igt, und die Vorn^d»
me dieser Felldletung bei dilscr t. t. Belggerichts«
Sud!tilul,l)n angesucht.

GZ wiri, oahcr in Entsprechung dieses Ans^.
chens,'dann in Foige Delegation oes dochiöl-lichen
s. l . iäfnt. 6 tHdt ' und Lanörechtes und der lödl i ,
cken Herrschaft Gleifenrurg zur Vornahme differ
Ftilbictung ei»e Tagscihung, und zwar: auf den
20. M a i d. I . , Vormittags um 9 Uhr , im Ol le
des Wertes Hlcinfelö mit d«m Be,>aye anberaumt,
t^h unter dem Auürufsprelse von ,4000 ft. C. M .
sein Andot angenoinlnen werde.

Da4 Hammerwerk Stcinfeld im Villacher
Ikreifl.'. "Nezilt Oleifenbura gelegen, bcslyt con»
c<Mol>smäßig vier Feuer- mit einem Stahl» und drei
(Kifenyäminer, dann zl-vel Feinjiehfeuer mit zwei
Schlägen.

Zu dem Wohngebäude. Haus Nr. »2, in Stein«
fcld, gehöcen «och einige WlcthschascZgcbäube, ein
stlohöl Garten von oeiläusia zwei Joch Inhol t , end»
liH mehrere F s l ^ - und Ho^w^ldantdcile.

Zu diesem W?rse geholt endlich noch di-e schon
er>räl)n«e Eivi!p>lrzelle> auf welcher der Dolfham»
mcc steht.

Ieüer Kaussusti<;e hat vor seinem Anbote einen
Nctraq von i.^ao <̂> , alü Vcltium zu erlegen.

Dle übrigen Licitations'Vcdinciiüsse nebst dc m
Aergbuchs« und Lan.dtafel?rtlaclc tonnen bei tie-
fer k. s. Acrggeslchtö-Sudsticution, bei dem löd»
lichtn Bezilkscicri^te 'Ai l l^d. . uno bei Herrn Dr .
Kolicr in Kldglüsurt. eingojeben'werden.

B^'iderg om 5a. Apri l iU53.

A n k u n d ig u n g.
Samstag am l 3 . Ma l i 3 3 5 , " " l a

Uhr Vormittags, werden auf dem Platze vor
dem hicsigen k/f. Nathhause zw.i zur Mll l tär-
Fubrwe'enS-Besvannung «i'cht mehr gteignete
k. f. D,enstpfelde an den Meistbietenden hlni-
an^cqcbcn werden; wozu man dicKaussustlgen
hiemit cinlades.

^alhach am l i . M a i :6ZZ.

' (Z. Amts-Blatt Nr. 5g. d. 16. Mai 1833.)


